
Lonely Hero!
Männer in Kindertagesstätten

Unendliche Weiten, einsame Cowboys, die in den Son-
nenuntergang reiten, mutige Männer, die sich ihren 
Weg bahnen. 

Lonely heroes auch in Kindertagesstätten? Kann man männ-

liche Erzieher wirklich mit einsamen Helden vergleichen? 

Männer in Kindertagesstätten sind immer noch die Ausnah-

me. Was bedeutet das für die Zusammenarbeit im Team? 

Welche Vor- und Nachteile bietet dieses Arbeitssetting? 

Und auch: Was bedeutet das für jeden einzelnen Mann? 

Gibt es Gemeinsamkeiten oder geht doch jeder Mann 

ganz individuell seinen Weg? An zwei aufeinander aufbau-

enden Tagen möchten wir uns diesen Fragen widmen. Da-

bei legen wir weniger den Fokus auf die Auswirkungen für 

Kinder und Eltern, als viel mehr auf das berufliche Profil 

der Teilnehmer. Gemeinsam wollen wir erarbeiten, wie 

sich die Rolle als (oft) einziger Mann unter Frauen positiv 

ausfüllen und gestalten lässt.

Die beiden Referenten werden ihre unterschiedlichen 

Sichtweisen und Erfahrungen als Geschäftsführer und als 

Einrichtungsleitung einbringen. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Kindertagesein-

richtungen, stellvertretende Leitungen, männliche Füh-

rungskräfte.

1. Tag:
Männer in Kindertagesstätten sind immer noch Mangelware. 

Für Kinder und Eltern stellen sie etwas Besonderes dar – die 

Normalität ist aber weiblich!

Etwas Besonderes zu sein, stellt aber auch eine Herausfor-

derung dar. Welche Rollen möchte ich als Mann annehmen, 

welche werden mir angeboten?

Gibt es überhaupt so große Unterschiede in der pädagogi-

schen Arbeit zwischen den Geschlechtern oder versuchen wir 

nur alles irgendwie in Schubladen einzuteilen? Wie geht es mir 

als Mann in der Kindertagesstätte – wie geht es anderen mit 

mir als Mann?

Die Beantwortung dieser Fragen in diesem Seminar für Män-

ner kann Ihren Horizont erweitern und Ihre eigene Berufsbio-

graphie verdeutlichen.

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Kindertageseinrichtungen, 
stellvertretende Leitungen, männliche Führungskräfte. 
Referenten: Alfons Scheitz und Norbert Herschel



Information und Anmeldung

Gerne beantworten wir Ihre Fragen. 
Sie können sich telefonisch anmelden oder das Anmel-
deformular im Internet nutzen: 
www.e-impuls.de/courses/registration 

Sie erhalten für die Fortbildungen einen Qualifikations-
nachweis sowie Begleitunterlagen.
Bitte überweisen Sie den Teilnahmebeitrag nach Er-
halt der Rechnung innerhalb von zwei Wochen mit 
Angabe des Titels, des Veranstaltungstermins und der 
Rechnungsadresse auf unser Konto: Impuls Soziales 
Management, Kasseler Sparkasse BLZ 52050353, 
Kto.Nr. 1182587

Eine kostenfreie Stornierung ist bis 31 Tage vor der 
Veranstaltung möglich. Danach erheben wir die volle 
Teilnahmegebühr. Wir nehmen auch gern den Bildungs-
scheck NRW und die bundesweite Bildungsprämie 
entgegen.

Maulbeerplantage 14
34123 Kassel

Telefon 	0561 7818423
Telefax 	0561 7818496

E-Mail: bildung@e-impuls.de
Internet: www.e-impuls.de

Alfons Scheitz und Oliver Strube GbR

2. Tag:
Aufbauend auf der ersten Veranstaltung werden wir be-

rufsbiografisch einen Blick auf Ihre individuelle Entwick-

lung nehmen. Dazu gehört auch die Frage, welche be-

rufliche Weiterentwicklung die Geschlechtszugehörigkeit 

bietet? Was ist eigentlich das Besondere an der Arbeit 

als Mann? Welches Angebot kann (nur) ich machen, 

welches (eher) nicht? Welche Fähigkeiten werden mir 

automatisch zugeschrieben, welche eher nicht? Welche 

Bereiche möchte ich in Zukunft erobern, welche vernach-

lässigen?

Dabei geht es wieder um den Mann in der Kita und um die 

Frage: Wie stelle ich mir meine berufliche Zukunft vor?

31.03. und 14.10.2011
9 – 17 Uhr in Kassel
1. Tag: 120 ! • 2. Tag: 80 ! 


